
 

 

 
 

  

 
Jahresprogramm 2020 

des Fachbereichs Theater und Kulturprojekte  
 

 
 
2020 steht auch in Siegburg der Name Beethoven im Mittelpunkt des kulturellen Geschehens. Für die Stadtbetriebe 
hat hier der FB Theater und Kulturprojekte die Federführung. Beteiligt sind daran aber alle Kulturfachbereiche. 
Daneben wird es 2020 auch darum gehen das nächste Jubiläum vorzubereiten: 2021 ist das 100. Todesjahr 
Engelbert Humperdincks. Planungen hierzu laufen bereits, darunter ein großes gemeinsames Projekt mit dem 
Beethovenfest. Neu im Programm des FB 18 ist der Philosophische Salon. Mit Unterstützung der Unternehmerin 
Dr. Irene Pigulla konnte der Bonner Philosoph und Leiter der Akademie für Sozialethik, Prof. Martin Booms, 
gewonnen werden, an vier Abenden unterhaltsam und unkonventionell aktuelle gesellschaftliche Themen aus 
philosophischer Perspektive zu beschreiben und mit dem Publikum und Gästen zu diskutieren.    
 
 
Beethoven 2020 
 

s. separate Vorlage  
 

 
 
Eigenveranstaltungen 2019 
 
1. Himmel auf Erden (Arbeitstitel)  

 
„Himmel auf Erden“ heißt nach „angekommen?“ das neue soziokulturelle Projekt der Stadt Siegburg. Das 

Projekt befasst sich mit der Frage: Wie wollen wir leben? Woran glauben wir? 2019 kamen unter der 

künstlerischen Leitung des internationalen Brachland-Ensembles insbesondere Jugendliche zu Wort. Den 

Auftakt machen die Theater-Performance „Revolution: Alles wird gut“ des Brachland Ensembles am 30. Juni 

und ein Slam Poetry Spezial unter Leitung von mario el torro am 4. Juli. In verschiedenen Workshops 

insbesondere an Schulen (u.a. im Rahmen der Projektwoche am Neuenhof) wurden Jugendliche technisch 

und inhaltlich mit den verschiedenen Möglichkeiten gesellschaftlichen und politischen Engagements vertraut 

gemacht. Den Abschluss bildet ein Filmwettbewerb unter dem Titel „Future in Focus“. Jugendliche sind hier 

aufgerufen, ihre Vorstellung von einer sinnvoll gestalteten Zukunft filmisch umzusetzen. Einsendeschluss ist 

der 28.11.2019. 

 
Aufgrund der vielfältigen, auch niedrigschwelligen Angebote zu Beethoven 2020 wird das Projekt „Himmel auf 
Erden 2020“ zurückgefahren. Geplant ist aktuell jedoch eine Wiederholung des Filmwettbewerbs.  
  
 
 

 
 
2.  Literaturwochen 
 

s. Fachbereich Stadtbibliothek 
 
  

 



 
3.  Eigenveranstaltungen in der Rhein-Sieg-Halle 

 
Gleich sieben Eigenveranstaltungen stehen 2020 auf dem Programm der Rhein-Sieg-Halle. Zwei Konzerte des 
Bundeswehrmusikkorps, zwei Mal – aufgrund einer zeitlichen Umstrukturierung der Reihe - Jahresfinale Poetry 
Slam, das Kindermusical Bibi Blocksberg, der Siegburger Tanztag und als ein Höhepunkt des Beethoven2020-
Programms ein Sinfoniekonzert u.a. mit dem 1. Klavierkonzert von Beethoven. Hier ist noch eine Kooperation 
mit dem Beethovenfest im Gespräch.  
 
 
 

4.   Resonanzen  
 

Die Resonanzenreihe im Stadtmuseum steht 2020 ganz im Zeichen Beethovens. … 
 
Damit wird 2020 die Reihe von 5 auf 7 Konzerte erweitert. Die Sponsoren VR-Bank Bonn/Rhein-Sieg und 
Baustoffzentrum Henrich sowie die Unternehmensgruppe Dr. Starck haben erneut ihre Unterstützung 
zugesagt.  
 
 

 
5.   Gitarrenkonzerte 
  

Die bewährte Reihe der Gitarrenkonzerte wird auch 2020 fortgesetzt, wiederum mit einem abwechslungsreichen 
und interessanten Programm:  
 
28.03.20: Biber Herrmann (Singer Songwriter) 
30.05.20: Joaquim Clerch (Klassische Gitarre) 
12.09.20: Stefan Koim (Barockgitarre) 
10.10.20: Roberto Moya (Klassische spanische Gitarrenmusik) 

 
 
6.  Kleinkunst 
 

Am 22. November 2019 zeigt Markus Barth ehrlich, schlau und vor allem brüllend komisch in seinem Programm 
„Haha … Moment, was?“ den einzig sinnvollen Umgang mit akutem Weltenwahnsinn auf. 
    
"Wahlgesänge", nämlich die von William Wahl, gibt es zum Auftakt in das Jahr 2020 am 24. Januar zu hören. 
Bestens bekannt aus der a-cappella-Formation basta schüttet er musikalisch sein komödiantisches wie 
melancholisches, sein heiteres wie sarkastisches Herz aus. 
 
Entertainer Ingolf Lück präsentiert am 20. März 2020 mit viel Charme und Humor sein Programm „Sehr erfreut! 
– Die Comedy-Tour 2020“. 
 
Den Schlussstein der Saison 2019/2020 setzt Sybille Bullatschek in der Rolle der vielbeschäftigten 
Altenpflegerin mit ihrem Programm "Pfläge lieber ungewöhnlich" am 15. Mai. 
 
Das Programm 2020/2021 ist zurzeit in Planung. 

  
 
 

7.  Poetry Slam  
 

Die erfolgreiche Reihe des Siegburger Poetry Slams „Mutanfall“ wird 2020 mit drei Veranstaltungen im 
Stadtmuseum fortgesetzt. Zum ersten Mal wird der Poetry Slam 2020 unmittelbar in die Literaturwochen 
integriert. Neu ist darüber hinaus das Jahresfinale bereits im Dezember und nicht erst nach Karneval im 
Folgejahr. Das Jahresfinale 2019 mit dem jeweiligen Sieger und Zweitplatzierten aus den vier Vorrunden im 
Stadtmuseum 2019 ist am 21. März 2020 und das Jahresfinale 2020 im Dezember 2020 in der Rhein-Sieg-Halle 
zu sehen.  

 

 
 



 
8.  Jazz   
 

Auch 2020 wird es wieder Jazz im Museum geben. Am 3.10. tritt das Jazz-Trio Marcus Schinkel im Rahmen 
von Beethoven 2020 mit einem von Beethoven inspirierten Programm im Museum auf. Darüber hinaus 
beteiligt sich der Fachbereich Theater und Kulturprojekte am Konzert der Jazz Organistin Barbara Dennerlein 
in der Auferstehungskirche am 23.08.2020. 
 
 
 

9. Jüdische Kulturtage 
 

Auch im Jahr 2020 wird die Reihe Feste zum jüdischen Leben fortgesetzt. Das Programm entsteht in 
Zusammenarbeit mit dem Rhein-Sieg-Kreis und dem Förderverein Gedenkstätte Landjuden an der Sieg e.V.. 
 
 
 

10. Weitere Veranstaltungen 
 

- Blasorchester Dicke Luft im Stadtmuseum (4.4.2020) 
- Hänsel und Gretel, Kinderoper im Stadtmuseum 
 
 
 

11. Bahnhofsraum 
 

Der kleine Ausstellungsraum im Siegburger Bahnhof erfreut sich bei Künstlern immer größerer Beliebtheit. 
Inzwischen kommen regelmäßig Anfragen. Neben externen Künstlern nutzen auch die Stadtbetriebe selbst für 
Kulturprojekte den Raum als Schaufenster.   

 
 
 
12. Philosophischer Salon 
 

Mit Prof. Martin Booms. In dieser neuen Reihe betrachtet der Bonner Professor Martin Booms, Leiter der 
Akademie für Sozialethik, aktuelle gesellschaftliche und politische Entwicklungen aus der Perspektive des 
Philosophen. Das Format wird an eine Late Night Show erinnern. Nach einem philosophischen „Stand up“ von 
Prof. Booms, wird im zweiten Teil des Abends mit Gästen und Publikum über die angesprochenen Fragen 
diskutiert. Der philosophische Salon soll zunächst viermal im Jahr stattfinden. Die beiden ersten Termine sind 
der 24.3. und 26.5.2020. die Themen werden kurzfristig festgelegt. Das Honorar von Prof. Booms sponsert die 
Unternehmerin Dr. Irene Pigulla. 

  
 
 

 
Siegburg, im Oktober 2019 
In Vollmacht: 
gez. Frank Baake 
gez. Herbert Spicker 


